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Liebe Sportfreunde,

das hinter uns liegende Spieljahr 2023/2024 stand ganz im Zeichen eines massiven Umbaus 
im Mannschaftssport bei Herren. Von der Bezirksoberliga bis hinunter zur Bezirksklasse D 
erfolgte eine komplette Umstellung auf 4er-Manschaften und ein neues Spielsystem. Beides 
war im Vorfeld in den Vereinen kontrovers diskutiert worden.

Am Ende der ersten Saison nach Einführung der 4er-Mannschaften kann man folgendes 
Fazit ziehen. Die Runde ist reibungslos verlaufen. Das Echo auf die Umstellung fiel 
überwiegend positiv aus. Die damit verbundene Umstellung auf das Bundes-System als 
neues Spielsystem hat sich bewährt.

Mit der beschlossenen Einführung einer weiteren Spielklassenebene, der Bezirksklasse E 
bietet sich die Möglichkeit einer weiteren Unterteilung nach Leistung vorzunehmen. Dies 
wird aber erst ab der Saison 2025/2026 möglich sein. Auf freiwilliger Basis könnte dies 
bereits ab der Saison 2024/2025 eingeführt werden. Dazu bedarf es aber der 
mehrheitlichen Zustimmung der Vereine

Eine Änderung im Einzelsport tritt für alle Altersbereiche (Nachwuchs, Erwachsene und 
Senioren) ab dem 1.7.2024 in Kraft. Dabei handelt es sich um die schon länger 
angekündigte Turnierlizenz. Diese wird von jedem Aktiven benötigt, wenn man an 
Einzelturnieren teilnehmen will. Vom DTTB beschlossen stehen nun seit März 2024 auch die 
Gebühren für eine Einzel- und eine Halbjahres-lizenz fest. Mehr Informationen bekommt 
ihr im Rahmen des Bezirkstages unter dem Tagesordnungspunkt „Schwerpunktthemen“ an 
Hand.

Aktuell wird im BTTV die Einführung einer hauptamtlichen Verbandsführung diskutiert. Wie 
schon im DTTB umgesetzt soll der BTTV dann von einem dreiköpfigen durch das Präsidium 
eingesetzte und kontrollierte Vorstandsgremium geführt werden. Der Verbandsausschuss 
hat sich am 20.04.2024 mit großer Mehrheit entschieden, diesen Weg zu beschreiten.

Statistik

Nach zum Teil massiven Rückgang bei der Zahl der Mannschaften im Zeitraum 2019/2020 
bis zur Saison 2022/2023 war im letzten Spieljahr erstmals wieder eine Zunahme der 
Mannschaften zu verzeichnen. Recht deutlich fiel sie bei den Herrenmannschaften aus. 
Hier hatten wir ein Plus von 65 Herren-Mannschaften zu verzeichnen. Verantwortlich dafür 
zeichnet überwiegend die Umstellung der Mannschaften in den Bezirksligen und 
Bezirksklassen auf 4er Teams. Hinzu kam, dass durch die altersmäßige Erweiterung im 



Jugendbereich im Jahr 2022/23 zwei Jahrgänge ins Erwachsenenlager gewechselt sind. Im 
Nachwuchsbereich erhöhte sich die Zahl der Mannschaften um 11.

Bei den Aktiven veränderte sich deren Zahl von 2.549 in der Saison 2022/2023 um 102 auf 
aktuell 2.447. Das sind 4 %. Grund dafür dürfte unter anderem die Erhöhung der 
Spielbeiträge sein. Die Vereine erinnern sich dann ihrer Karteileichen und löschen sie.

Mit dem TSV Thiersheim ist im letzten Jahr ein Verein aus dem BTTV ausgetreten. Aktuell 
gehören dem Bezirk 8 Oberpfalz Nord jetzt 80 Vereine an. Wie schon im Vorjahr gemeldet 
besitzen zwei von Ihnen, der SV Etzelwang und der TV Schönwald besitzen den Status eines 
passiven Vereins. Ein weiter Verein, der TuS Vilseck nimmt aktuell nicht am 
Mannschaftsspielbetrieb teil.

Übungsleiter

Die Zahl der Trainer im Bezirk hat sich gegenüber dem Vorjahr auf 70 erhöht. Das sind 
sechs Übungsleiter mehr als vor einem Jahr. Unverändert sechs davon sind im Besitz einer 
B-Lizenz und 64 Personen haben eine C-Lizenz. Statistisch gesehen wären dies 0,875 
Trainer pro Verein. Sieht man allerdings genauer hin, dann ist die Zahl der Übungsleiter 
sehr ungleich verteilt. Von den 80 Vereinen hat mehr als die Hälfte keinen geprüften
Trainer.

Die meisten Übungsleiter weisen mit 6 der TTC Waldershof und der TV Glückauf 
Wackersdorf auf, gefolgt von Burglengenfeld (4), Immenreuth, Nabburg, Neusorg und 
Wernberg (je 3).

Neben der zentralen Trainerausbildung kann jeder Bezirk selbst eine Trainerausbildung 
organisieren.

Detailliertere Informationen zu den Ausbildungsangeboten des BTTV findet ihr auf der 
Homepage des Verbandes unter

www.bttv.de/lehre/aus-und-fortbildung/

Als Bezirksvorsitzender kann ich euch weiterhin anbieten, mich bei entsprechendem 
Interesse für eine dezentrale Ausbildung im Bezirk einzusetzen.

Schiedsrichterwesen

Das Schiedsrichterwesen im Bezirk ist so gut wie nicht mehr existent. Nur noch ganze fünf 
Bezirksschiedsrichter üben ihr Amt aus. Verbandsschiedsrichter besitzen wir im Bezirk 
keinen einzigen mehr. Mannschaftskämpfe werden nur noch auf Ebene des DTTB besetzt. 
Die Lage ist sogar so schlecht, dass Verbandsturniere, die Bezirk Oberpfalz Nord 
ausgetragen werden von Schiedsrichtern aus anderen Bezirken besetzt werden müssen.



Diese letzten Bezirksschiedsrichter werden im Laufe der nächsten Jahre auch 
verschwinden. Durch die Änderung im Schiedsrichterwesen werden seit letztem Jahr nur 
noch Verbandsschiedsrichter ausgebildet.

Erste Saison mit 4er-Teams

die erste Saison nach Einführung der 4er-Mannschaften ist gut verlaufen. Erwartungsgemäß 
brachte diese Umstellung ein deutliches Mehr an Mannschaften im Herrenbereich. Es 
mussten zusätzliche Ligen gebildet werden und neu entstandene Mannschaften 
entsprechend ihrer Spielstärke eingruppiert werden. Die Verantwortlichen des Bezirkes 
legten bei dieser Umstellung das Hauptaugenmerk auf den Sport. Unter Federführung 
unseres Sportwartes Dieter Buchner wurde unseres Erachtens eine Ligeneinteilung 
gefunden, die alle Vereine zufrieden stellen sollte.

So glaubten wir. Ein Verein fühlte sich aber beschwert, wie es so im juristischen 
Sprachgebrauch heißt, und beschritt den Rechtsweg. Vor der Sportgerichtskammer der 
Bezirke Nordost bekam er Recht und so musste der Bezirk nachbessern. Der Bezirk musste 
einem anderen Verein die beantragte und bereits vorgenommene Höhergruppierung 
versagen und in die darunterliegende Spielklasse einteilen. Das Pikante daran ist, dass der 
klagende Verein damals um seinen Verbleib in der Bezirksoberliga fürchtete, heute am Tag 
des Bezirkstages aber an der Relegation zur Landesliga teilnimmt.

Obwohl uns Verantwortlichen dieser in der Bezirksoberliga begangene „Einteilungsfehler“ 
auch bei der einen oder anderen Liga „passiert“ ist, hatte es dort keine Auswirkungen, 
weil sich kein anderer Verein beschwert fühlte und daher nicht klagte. Das Sportgericht 
sah daher keinen Anlass, diese „Fehler“ zu maßregeln.

Ausrichter/Veranstaltungen

Die Abwicklung des Einzelsportbetriebes und verschiedener Veranstaltungen für 
Mannschaftswett-bewerbe hat in der abgelaufenen Saison wieder ganz gut geklappt. Der 
Bezirkist darauf angewiesen, dass sich Vereine bereit erklären, als Ausrichter zu fungieren. 
Das gestaltet sich nicht immer als einfach. Oft scheitert es daran, dass die eigene Halle 
nicht geeignet ist. Bei anderen fehlt es an dem nötigen Personal, um die Veranstaltung zu 
stemmen.

Den Bezirk freut es daher, dass mit dem TV Amberg ein neuer potentieller Ausrichter für 
größere Veranstaltungen hinzugekommen ist. Die neue Dreifach-Turnhalle der Realschule 
in Amberg bietet sich sogar für überregionale Turniere an. Die Feuertaufe hat sie im 
Februar beim Bezirksranglistenturnier der Jugend bestanden. Im kommenden Jahr kommt 
eine neue Halle in Wernberg hinzu. Wenn alle Stricke reissen, steht mit dem ehemaligen 
Leistungszentrum in Burglengenfeld eine Spielstätte für Bezirksturniere zur Verfügung, auf 
die bei rechtzeitiger Reservierung ausgewichen werden kann.

Der Bezirk dankt allen Vereinen, die in der Vergangenheit ein Turnier übernommen haben 
und hofft sehr, dass sich auch im kommenden Jahr wieder Ausrichter zur Verfügung 



stellen. Der Bezirk würde es schön finden. wenn wir es schaffen, bis zum Saisonbeginn alle 
Veranstaltung mit Ausrichtern zu besetzen.

Der Bezirk bietet mit seinen Richtlinien für Veranstaltungszuschüsse die nötigen 
finanziellen Anreize, um den Vereinen die Entscheidung pro Ausrichtung zu erleichtern. Die 
Richtlinien für Veranstaltungszuschüsse sind auf der Bezirkshomepage unter

www.bttv.de/oberpfalz-nord/downloads

zu finden.

Talentschmiede

Im Herbst letzten Jahres unter der Federführung unseres Fachwartes für Nachwuchsförder-
maßnahmen Benjamin Lingl die sogenannte Talentschmiede angelaufen. Mit Tim Stopfer 
(Leitung) und Tobias Breu konnten dafür zwei Übungsleiter gewonnen werden. Gestartet 
mit 10 Teilnehmern sind aktuell nun acht Nachwuchstalente an stets wechselnden Orten im 
Training. Wir wollen diese Maßnahme auch im nächsten Jahr wieder anbieten.

Personales

Der Bezirk Oberpfalz Nord darf sich zu den wenigen Untergliederungen des BTTV zählen, in 
dem nahezu alle Fachwartpositionen besetzt sind. Mit Benjamin Lingl konnte im letzten 
Jahr auch der Posten des Fachwartes für Nachwuchssportförderung besetzt werden. Mit 
dem kommissarisch eingesetzten Gerhard Eilers wird heute am Bezirkstag – euere 
Zustimmung vorausgesetzt – ein zweiter Sportrichter bestätigt. Vakant ist derzeit nur ein 
Amt. Dabei handelt es sich um den Fachwart Schulsport. Der Bezirk ist weiter bestrebt 
diese Vakanz zu beheben. Sollte also jemand Interesse haben, diese Aufgabe im Bezirk zu 
übernehmen, ist er gerne willkommen.

Dank

Abschließend möchte ich allen Meistern, Pokalsiegern und Aufsteigern recht herzlich 
gratulieren und allen für die kommende Runde viel Glück und Erfolg wünschen.

Danken möchte ich am Ende meines Berichtes allen, die zum Gelingen der vergangenen 
Spielzeit beigetragen haben: bei den Spielern, bei den Vereinsverantwortlichen, bei den 
Spielleitern und Bezirksfachwarten sowie bei den Kollegen aus dem Bezirksvorstand.

Zum Ende meiner Ausführungen wünsche ich allen eine erholsame Spielpause und einen 
guten Start in die kommende, hoffentlich wieder spannend verlaufende Saison 2024/2025.

Günter Bauer
Vorsitzender
Bezirk Oberpfalz Nord



Dieter Buchner
Bezirkssportwart

Maistr. 4, 92533 Wernberg-Köblitz
09604/1673 (p); Mobil 0151-16947524

09604/ 915-5244 (d), 
E-Mail: buchner.dieter@t-online.de

BEZIRK OBERPFALZ Nord

Wernberg-Köbl itz, den 18.04.2024

Bericht des Sportwarts zum Bezirkstag 2024

Liebe Sportfreunde im Tischtennisbezirk
Oberpfalz Nord,

Mein Bericht bezieht sich auf den Mannschaftssport der Damen und Herren für die Saison 
2023/2024.

Die einzelnen Fachbereiche erledigten ihre Aufgaben sehr gewissenhaft und immer im
Einklang mit der Wettspielordnung und unserer Satzung. Die angefallenen Probleme
wurden in den meisten Fällen im Interesse der Vereine gelöst.

Die Anzahl der Vereine, der Mannschaften im Rundenspielbetrieb stellte sich zu Beginn der
Saison wie folgt dar.

Zu Beginn der Saison 2023/2024 meldeten 77 aktive Vereine insgesamt 338 Mannschaften
                                           Saison 2023/2024

Anzahl
Mannsch

Reg Nord
22 Vereine

Reg Mitte
17 Vereine

Reg Süd
22 Vereine

Reg West
16 Vereine

Damen 24 3 4 14 3
Herren 230 58 51

3
69 52

Jugend 75 11 19 31 14
Mädchen 0 0 0 0
Senioren 2 0 2
Seniorinnen 0 0 0

331 72 74 116        69

Es war schwierig zu Beginn die Neueinteilung der Ligen bei den Herren, da ja ab dieser 
Saison der Ligenspielbetrieb auf 4er- Mannschaften mit Spielsystem –Bundessystem-
umgestellt wurde in Einklang zu bringen.
65 neu gemeldete Herrenmannschaften mussten in die Ligen eingeteilt werden.
Nach besten Wissen und Gewissen wurde die Einteilung vorbereitet, jedoch fand das ganze 
Verfahren dann leider doch noch einen Abschluss durch das Sportgericht, da ein Verein mit 
der sportlich fairen  Einteilung nicht einverstanden war.
Während der laufenden Spielzeit zogen sich dann leider auch wieder 7 Mannschaften vom 
Spielbetrieb zurück. Auch musste eine Mannschaft nach dreimaligem Nichtantreten aus der 
Liga genommen werden.



Mannschaftssport der Damen
und Herren

Die Planungen für die Saison 2023/2024 begannen im Juli mit allen bekannten Routinen. 
Manche Vereine mussten leider an die Einhaltung der Meldetermine und Fristen erinnert 
werden.
Ebenso leider auch zu Beginn der Rückrunde.

Ein paar Zahlen zum Nichtantreten in der vergangenen Saison 2023/2024.
Von 2145 auszutragenden Spielen wurden 33 Spiele mit Nichtantreten gewertet.  (1,5%).

Aushängeschilder des Bezirkes sind die Damen der DJK Ettmannsdorf in der Regionalliga Süd 
(10.)
In der Verbandsliga NordOst wurde der SV Hahnbach (1.) ohne Punktverlust Meister, der SV 
Neusorg (4.) sowie der SSV Brand (7.).

Bei den Herren startete der TTSC Kümmersbruck in der Verbandsoberliga Nord (9.). In der 
Verbandsliga Nord/Ost wurde der Bezirk durch den TuS Schnaittenbach (6.) vertreten 
Auch in der Landesliga OST/Nord/Ost waren vier Mannschaften vertreten. Der SV Hahnbach 
(3.) TTC Waldershof (5.). In die Relegation geht der (TuS Dachelhofen (8.), absteigen muss 
die DJK Weiden als (9.)

Die Meister und Absteiger auf Bezirksebene der Saison 2023/2024 sind nachfolgend
aufgelistet:

Herren
N

Bezirksoberliga Meister
Absteiger

SC Eschenbach
TB Weiden
SV Altenstadt/WN,

Bezirksliga Mitte/Nord Meister
Absteiger  

TTC Nagel
SV Altenstadt/WN II
SV Holenbrunn
TSV Erbendorf
ATSV Tirschenreuth

Bezirksliga Süd/West Meister

Absteiger

TuS Dachelhofen II, 
SV /TuS DJK Grafenwöhr
TV Wackersdorf

Bezirksklasse A Nord Bezirksklasse A Mitte Bezirksklasse A West Bezirksklasse A Süd

Meister SV Neusorg DJK Neustadt /WN SG Schmidmühlen ASV Burglengenfeld II

Absteiger TSV Niederlamitz II

SV Holenbrunn II

TV Lorenzreuth 

TSV Pressath

SV Immenreuth II

TTSC Kümmersbruck III

SV TuS/DJK Grafenwöhr II

TSV Klardorf

DJK Steinberg IV

TTC Neunburg v.W. (zg)

Bezirksklasse B Nord Bezirksklasse B Mitte Bezirksklasse B West Bezirksklasse B Süd

Meister TS Arzberg III DJK Pressath TTC Luitpoldhütte ASV Burglengenfeld III

Absteiger TS Marktredwitz-Dörflas II

TSV Niederlamitz III

SV Neusorg II

SVSW Kemnath III

TTSC Kümmersbruck IV

TTC Kolping Hirschau III

DJK Amberg

DJK Steinberg VI

TV Nabburg IV

TuS Dachelhofen V



Bezirksklasse C Nord Bezirksklasse C Mitte Bezirksklasse C West Bezirksklasse C Süd

Meister TV Wunsiedel ATSV Tirschenreuth III SV Hahnbach III SV Altendorf

Absteiger TS Selb III

TSV Niederlamitz IV (zurückg)

DJK Weiden III

TV Floß

TV Jahn Wiesau III

TSG Mantel/Weiherhammer III
SV Michaelpoppenricht
TuS Kastl II (zg)

DJK Steinberg VII

TSV Detag Wernberg IV

TV Nabburg V

Bezirksklasse D Nord1 Bezirksklasse D Mitte 6 Bezirksklasse D West 3 Bezirksklasse D Süd

Meister TSV Brand II SV Altenstadt IV SV Etzenricht TSV Klardorf II

Absteiger TV Lorenzreuth III

TV Weißenstadt II

FC Weiden Ost III

TSV Kastl III

TSV Pressath IV

SG Schmidmühlen V

TuS Schnaittenbach VI (ZG)

TSV Stulln

TSV Schwandorf

Bezirksklasse D Nord2 Bezirksklasse D West 7 Bezirksklasse D Süd4er

Meister TSV Schirnding II TTSC Kümmersbruck V ASV Burglengenfeld IV

Absteiger TV Röslau II

TTF Röthenbach II

TuS Kastl III SF Bruck IV

TSV Stulln II

TSV Nittenau V (zg)

Bezirksoberliga                  Meister                 ASV Burglengenfeld              
DAMEN                                Absteiger              ASV Burglengenfeld II

    SF Bruck

Bezirksklasse A Nord  Meister       TSG Mantel/Weiherhammer

Bezirksklasse A Süd  Meister        DJK Steinberg

Zum Abschluss der vergangenen Saison fanden die Relegationsspiele auf Bezirksebene statt.
Vielen Dank an die ausrichtenden Vereine für einen langen Hallentag.

Alle qualifizierten Mannschaften nahmen an den Relegationsturnieren in Bruck, Längenau 
und Ettmannsdorf teil….

Zum Pokalwettbewerb:

Im Bezirksliga-Pokal meldeten in der in der Saison 2023/2024 1 Damen und 9
Herrenmannschaften zum Wettbewerb .
Bei den Herren siegte der SC Eschenbach im Final Four Endrundenturnier in 
Oberviechtach
Im Pokal Wettbewerb der Bezirksklassen waren 49 Mannschaften gemeldet. Im Final
Four Turnier gewann die SG Schmidmühlen den Wanderpokal.
Bei den Damen vertritt der SV Hahnbach im Wettbewerb der Verbandsebene, der ASV 
Burglengenfeld im Wettbewerb auf Bezirksebene und die DJK Steinberg im 
Bezirksklassenpokal den Bezirk auf  Bayerischer Ebene. Die Damen des SV Hahnbach 
schafften dort Platz 1 und fahren zu den Deutschen Pokalmeisterschaften.

Wichtig für einen funktionierenden Sportbetrieb ist auch die Bereitschaft der Vereine
Turniere auszurichten bzw. mit auszutragen. Hier mein Appell an Vereine mit
entsprechenden Hallen. Schaut Euch bitte die Termine an meldet Euch bei Interesse an
einem Turnier schnellstmöglich, damit eine zeitnahe Planung durchgeführt werden kann.



Für die kommende Saison ist die Einhaltung der Termine für Vereinsmeldungen (16. Mai
bis 10. Juni,) Mannschaftsmeldungen (20. Juni bis 01. Juli) und Terminwünsche strickt
einzuhalten, da nach Ende des Zeitfensters der Zugang für die Vereine gesperrt ist.
Es ist geplant eine Bezirksklasse E bei den Herren als „Einstiegsliga“- Meldeliga 
einzuführen.
Nachdem aus den Bezirksklassen D nicht automatisch die Mannschaften in die Liga 
geschoben werden können, ist es wichtig für die Vereine ihre Mannschaften in den neuen 
E Bezirksklassen „freiwillig nach unten“ zu melden.

Einzelsport

Damen und Herren
Die Bezirkseinzelmeisterschaften 2023 der Damen und Herren wurden wieder in 
Burglengenfeld ausgetragen. Der ausrichtende TV Nabburg bot im ehemaligen BTTV 
Leistungszentrum optimale Bedingungen. Die tolle Atmosphäre fand die entsprechende 
Resonanz bei den Teilnehmern. 11 Damen und 80 Herren wollten um Meisterehren und die 
Qualifikation zu den Bayerischen Einzelmeisterschaften kämpfen. Erstmals erreichten wir bei 
einer Konkurrenz (Herren E) das Teilnehmerlimit.

Damen/Herren A Einzel (5 Teilnehmer)         Damen/Herren B Einzel (16 Teilnehmer)
1. Jonas Dinter (TTSC Kümmersbruck) 1. Dominik Bahl (TTC Neunburg v.W.)
2. Michael Hummel (TTSC Kümmersbruck) 2. Michael Wild (ASV Burglengenfeld)
3. Sabine Fischer (SV Hahnbach) 3. Lukas Kraus (TuS/DJK Grafenw.)
4. Tim Ficht (TuS Dachelhofen) 3. Alexander Buchner (Detag Wernberg)

Damen/Herren C Einzel (12 Teilnehmer)        Damen/Herren D Einzel (15 Teilnehmer)
1. Franz-Joseph Birk (ASV Burglengenfeld) 1. Benjamin Fiedler (ATSV Tirschenreuth))
2. Benjamin Lingl (SV Altenstadt) 2. Vinzenz Birk (ASV Burglengenfeld)
3. Stefan Huber (DJK Steinberg) 3. Andreas Marzi (TSV Pressath)
3. Gascha, Rene (DJK SV Steinberg) 3. Johann Kiendl (SV Aktendorf)

Damen/Herren E Einzel (32 Teilnehmer)         
1 Samuel Grünwald (SV Hahnbach)
2. Tobias Reil /SpVgg Pfreimd)
3. Matthias Wunsch (SV TuS/DJK Grafenwöhr)
3. Tobias Breu (TV GA Wackersdorf)

Damen A Einzel (2 Teilnehmerinnen)          Damen B Einzel (2 Teilnehmerinnen)
1. Sabine Fischer (SV Hahnbach)                  1. Anna Pickel (SV Hahnbach)
2. Ziegler Sophia (SV Hahnbach 2. Kiener Uta (TV Nabburg)
               
Damen A Einzel (7 Teilnehmerinnen)
1. Nina Aures (SV Hahnbach)
2. Elena Wiedenbauer (DJK Ettmannsdorf)
3. Doris Fischer (DJK Ettmannsdorf)
3. Anja Meiler (TSV Detag Wernberg)             5. 
Schafberger Claudia (DJK Ettmannsdorf)

Bei den Bayerischen Einzelmeisterschaften S/A-Klasse erreichte Sabine Fischer (SV 
Hahnbach) das Achtelfinale.
In der Klasse Herren E sicherte sich Samuel Grünwald (SV Hahnbach) den Bayerischen 
Meistertitel.Bei den Herren B schied Alexander Buchner (TSV Detag Wernberg) gegen den 



späteren Titelträger im Viertelfinale aus.Bis dorthin schafften es auch Vinzenz Birk (ASV 
Burglengenfeld) und Tobias Breu (TV GA Wackersdorf)

Seniorinnen und Senioren
Mit zwei Seniorinnen und 39 Senioren erreichten die Bezirksmeisterschaften nach 
Leistungsklassen beim FC Schwarzenfeld nahezu die gleiche Beteiligung wie im Vorjahr. 
Dabei ging es neben der Ermittlung der Titelträger vor allem um die Tickets zu den 
Bayerischen Titelkämpfen in Vohburg. Bezirksseniorenwart Daniel Staimer und 
Bezirksvorsitzender Günter Bauer freuten sich bei der zweiten Auflage über die erneut sehr 
gute Beteiligung. Nach fast sieben Stunden standen die Sieger in den insgesamt 5 
Konkurrenzen fest. Ausrichter FC Schwarzenfeld sorgte für einen reibungslosen Ablauf der 
Veranstaltung und auch für das leibliche Wohl der Teilnehmer.
Ohne Niederlage sicherte sich Martin Viehauser (TuS Rosenberg) den Titel bei den Senioren 
AK 40-60 Klasse B. Dazu bedurfte es neben spielerischen Könnens auch dem gewissen 
Quäntchen Glücks. Erst in der Verlängerung des entscheidenden fünften Satzes setzte er sich 
15:13 gegen Christian Melzner (TTC Naagel) durch und verhinderte so eine drohende 
Niederlage. Platz zwei ging an Jürgen Hoffmann (ASV Fronberg). Jürgen Dittrich (SV 
Altenstadt) wurde auf Grund des besseren Ballverhältnisses Dritter.
Trotz einer 2:3 Niederlage gegen Christian Schindler (DJK SV Steinberg) holte sich Michael 
Wagner (TTC Kolping Hirschau) den Sieg bei den Senioren AK 40-60 Klasse C. Der Hirschauer 
hatte den am Ende punktgleichen Markus Luber (TSV Detag Wernberg) klar 3:0 bezwungen. 
Torsten Engler (TTSC Kümmersbruck) musste sich nach Rang 2 im Vorjahr diesmal mit dem 
undankbaren Platz drei zufrieden geben.
Bei den Senioren AK 40-60 Klasse D scheiterte Vorjahressieger Martin Birner (SG 
Schmidmühlen) bereits in der Vorrunde. Sein Nachfolger heißt Johann Kiendl (DJK 
Steinberg). Der an Nr. 3 gesetzte Steinberger behaupte sich im Finale mit 3:2 gegen Martin 
Niederalt (DJK Ettmannsdorf). Platz 3 ging an Peter Meyer (SG Schmidmühlen).
In der Klasse E der Senioren AK 40-60 hatte der spätere Sieger Martin Lottner (SV Altendorf) 
einige knappe Spiele zu bestehen. Auf dem Weg zum Titel setzte sich der Altendorfer 
dreimal erst im Entscheidungssatz durch. So auch im Finale als er Josef Gäbl (TTC Eslarn) auf 
Platz zwei verwies.
In einer gemischten Gruppe kämpften sie Senioren AK 65 Klasse C und die einzige Seniorin 
AK 40-60 Klasse C um Sieg und Punkte. Ohne Satzverlust belegte Franz Gebert (1. FC 
Schwarzenfeld) Rang 1. Platz zwei ging an Günter Bauer (TTC Luitpoldhütte).
Kampflos erreichten mangels weiterer Konkurrenten Alfred Zweck und Johannes Baier 
(beide TuS Dachelhofen) bei den Senioren AK 40-60 Klasse A sowie Johann Kammerl (DJK 
Steinberg) und Günter Pirnke (ASV Fronberg) bei den Senioren AK 65 Klasse B die Bayerische 
Einzelmeisterschaft nach Leistungsklassen.

Abschließend möchte ich mich bei allen Vereinen im Bezirk für die gute, manchmal nicht
einfache aber doch immer faire Zusammenarbeit bedanken.

Mit sportlichemGruß

Dieter Buchner
Sportwart
Bezirk Oberpfalz Nord



Kassenbericht zum Bezirkstag am 27.04.2024 in Altenstadt / WN

Sehr geehrte Sportfreunde/innen,

hier der Kassenbericht für den Bezirk Oberpfalz Nord.

Dieser Kassenbericht enthält das Haushaltsjahr 2023, das aktuelle Haushaltsjahr 
2024 sowie die Planung für den Haushalt 2025.

Der Jahresabschluß für das Haushaltsjahr 2023 wurde von den Rechnungsprüfern 
des Bayer. TT-Verbandes geprüft.
Es waren alle Belege vorhanden, die Verbuchungen ordnungsgemäß und keine bzw. 
nur geringe Anmerkungen zu treffen.

Der Anfangssaldo betrug € 6.096,15, Endsaldo € 6.886,70.

Es wurde eine einwandfreie Kassen- und Haushaltsführung bescheinigt.

Formblatt GuV (Gewinn- und Verlustrechnung)

Haushaltsjahr: 2023

Bezirk:

Anfangssaldo: 6.096,15 € zu Stichtag: 01.01.2023

Einnahmen:
HH-

Ansatz:
215208 Beiträge 5.650,00 € 6.000,00 €
220208 Sonderumlage 0,00 € 0,00 €
225208 Ordnungsgebühren 540,00 € 300,00 €
235208 Zuschüsse 1.047,95 € 0,00 €
245208 Spenden 0,00 € 0,00 €
250208 Dienstleistungen 0,00 € 0,00 €
255208 Sonstiges E 0,00 € 0,00 €
265208 Zinsen 0,00 € 0,00 €
315208 Startgebühren 1.170,00 € 500,00 €
415208 Werbung 0,00 € 0,00 €

Finanzausgleich -2.096,15 €  

Summe Einnahmen: 8.407,95 € 6.800,00 €



Ausgaben:
515208 Auslagen Fachwarte 2.170,78 € 3.800,00 €
525208 Ehrungen 380,39 € 200,00 €
535208 Verwaltung 0,00 € 300,00 €
545208 Zuschüsse Veranstaltungen 1.730,00 € 2.000,00 €
562208 Honorare 0,00 € 0,00 €
565208 Fahrtkosten (Trainer, Personal) 0,00 € 0,00 €
555208 Sonstiges A 1.240,08 € 500,00 €
575208 Bankgebühren 0,00 € 0,00 €
715208 Kosten für Werbung 0,00 € 0,00 €

Summe Ausgaben: 5.521,25 € 6.800,00 €

122208 Bezirkskonto 6.886,70 €

Bei den Beiträgen wurden folgende Einnahmen für die Mannschaftsmeldungen 
angenommen:

Erwachsenenmannschaften Bezirksligen:   37 x € 50.-- = € 1.850,00
Erwachsenenmannschaften Bezirksklassen:  166 x € 25.-- = € 4.150,00

Im vergangenen Jahr wurde wieder das normale Sportangebot durchgeführt. Die 
Ausgaben gingen entsprechend in die Höhe. Es wurden wieder Turniere 
ausgetragen, Aus- / Fortbildungen im Nachwuchs- und Trainerbereich angeboten 
und auch die Fachwarte waren wieder mehr unterwegs.   
Dadurch hat das Bezirkskonto, auch wegen dem Finanzausgleichs an den BTTV, am 
Ende des Jahres einen geringeren Kontostand.

Hier der aktuelle Stand vom Haushalt 2024 mit Stand vom 11.04.2023.

Der Anfangssaldo betrug € 6.886,70 der aktuelle Saldo € 5.137,10.

Formblatt GuV (Gewinn- und Verlustrechnung)

Haushaltsjahr: 2024

Bezirk:

Anfangssaldo: 6.886,70 € zu Stichtag: 01.01.2024

Einnahmen: HH-Ansatz:
220208 Sonderumlage 0,00 € 0,00 €
225208 Ordnungsgebühren 0,00 € 800,00 €
235208 Zuschüsse 655,00 € 100,00 €
245208 Spenden 0,00 € 0,00 €
250208 Dienstleistungen 1.200,00 € 0,00 €
255208 Sonstiges E 0,00 € 0,00 €

Finanzausgleich -2.886,70 € 0,00 €
Summe Einnahmen: -1.031,70 € 900,00 €



Ausgaben:
515208 Auslagen Fachwarte 157,90 € 3.800,00 €
525208 Ehrungen 0,00 € 300,00 €
535208 Verwaltung 0,00 € 200,00 €
545208 Zuschüsse Veranstaltungen 560,00 € 2.000,00 €
562208 Honorare 0,00 € 0,00 €
565208 Fahrtkosten (Trainer, Personal) 0,00 € 0,00 €
555208 Sonstiges A 0,00 € 500,00 €
575208 Bankgebühren 0,00 € 0,00 €
715208 Kosten für Werbung 0,00 € 0,00 €

Summe Ausgaben: 717,90 € 6.800,00 €

122208 Bezirkskonto 5.137,10 €

HH-Sportangebot

Einnahmen:
Teilnehmergebühren 1.200,00 €
Sonderumlage Sportangebot 0,00 €
Zweckgebundene Zuschüsse 0,00 €
Ordnungsgebühren 600,00 €

Summe Einnahmen: 1.800,00 €

Ausgaben:
Honorare 1.836,00 €
Fahrtkosten BTTV-Trainer 977,20 €

Sachkosten Sportangebote (Hallenmiete, Bälle,…) 114,28 €

Summe Ausgabenn: 2.927,48 €

Deckungsbetrag: -1.127,48 €   Muss mind.s ausgeglichen sein !!

Anz. 
Vereine €

Sonderumlage Vereine für Sportangebot 0             -   € 0,00 €

Vom BTTV wurden Finanzänderungen bei den Bezirken vorgenommen. Es werden 
die Beiträge für die Meldung der Mannschaftsgebühren sowie die Startgebühren für 
die Turniere beim BTTV verbucht und erhalten nicht mehr die Bezirke. 
Deshalb kann der Haushalt nicht mehr ausgeglichen geplant werden. Nach den 
Vorgaben des BTTV erhalten die Bezirke jedoch Finanzmittel, sollten sie ihre 
Zahlungen nicht mehr durchführen können.

In dieser Saison 2023/2024 wurde im Bezirk Oberpfalz-Nord die Talentschmiede 
gestartet. Diese Einnahmen und Ausgaben finden sich im HH-Sportangebot.
Bei der Erstellung des Kassenberichtes fehlten noch einige Teilnehmergebühren, 
weshalb das Minus im sog. Deckungsbetrag dann noch positiver wird.

Sollte eine nähere Erläuterung der Kassenberichte gewünscht werden, kann ich 
gerne darüber Auskunft geben.



Ich bitte zu beachten, dass am Bezirkstag keine Fahrtkosten ausbezahlt werden. 
Jeder Fachwart / Spielleiter, der einen Anspruch darauf hat, bitte eine 
Reisekostenabrechnung ausfüllen und beim Bezirkskassenwart abgeben.

Mit sportlichen Grüßen

Wolfgang Rumpel

Haushaltsplanung für 2025

Sehr geehrte Sportfreunde/innen,

hier nun die Haushaltsplanung für den Haushalt 2025.

Der Verbandsausschuß hat 2023 weitreichende Änderungen bezüglich der 
Finanzierung der Bezirke beschlossen.

Wie bereits bei der Haushaltsplanung für 2024, planen die Bezirke nur noch ihre 
Ausgaben. Die Einnahmeposition für Mannschaftsgebühren  und Startgebühren auf 
Bezirksebene entfallen, dafür wird vom BTTV – sofern erforderlich – der Haushalt 
wieder aufgefüllt, wenn dies erforderlich ist.

Die verbliebenen Einnahmepositionen, u.a. die Ordnungsgebühren für die 
Nichtteilnahme am Bezirkstag, können wie bisher zur Durchführung von 
Sportmaßnahmen verwendet werden. Aktuell werden die Ordnungsgebühren für die 
Talentschmiede verwendet. Die Einnahmen bei den Dienstleistungen sind die 
Teilnehmergebühren der Talentschmiede.

Formblatt GuV (Gewinn- und Verlustrechnung)

Haushaltsjahr: 2025

Bezirk:

Anfangssaldo: 0,00 € zu Stichtag: 01.01.2025

Einnahmen: HH-Ansatz:
220208 Sonderumlage 0,00 € 0,00 €
225208 Ordnungsgebühren 0,00 € 800,00 €
235208 Zuschüsse 0,00 € 0,00 €
245208 Spenden 0,00 € 0,00 €
250208 Dienstleistungen 0,00 € 2.400,00 €
255208 Sonstiges E 0,00 € 0,00 €

Finanzausgleich 0,00 €
Summe Einnahmen: 0,00 € 3.200,00 €



Ausgaben:
515208 Auslagen Fachwarte 0,00 € 3.800,00 €
525208 Ehrungen 0,00 € 200,00 €
535208 Verwaltung 0,00 € 300,00 €
545208 Zuschüsse Veranstaltungen 0,00 € 2.000,00 €
562208 Honorare 0,00 € 0,00 €
565208 Fahrtkosten (Trainer, Personal) 0,00 € 0,00 €
555208 Sonstiges A 0,00 € 500,00 €
575208 Bankgebühren 0,00 € 0,00 €
715208 Kosten für Werbung 0,00 € 0,00 €

Summe Ausgaben: 0,00 € 6.800,00 €

HH-Sportangebot

Einnahmen:
Teilnehmergebühren 2.400,00 €
Sonderumlage Sportangebot 0,00 €
Zweckgebundene Zuschüsse 0,00 €
Ordnungsgebühren 600,00 €

Summe Einnahmen: 3.000,00 €

Ausgaben:
Honorare 1.800,00 €
Fahrtkosten BTTV-Trainer 1.000,00 €

Sachkosten Sportangebote (Hallenmiete, Bälle,…) 200,00 €

Summe Ausgabenn: 3.000,00 €

Deckungsbetrag: 0,00 €   Muss mind.s ausgeglichen sein !!

Anz. 
Vereine €

Sonderumlage Vereine für Sportangebot 0             -   € 0,00 €

Mit sportlichen Grüßen

Wolfgang Rumpel



Katja Götz
Bezirksjugendwartin

Auf der Point 8, 92421 Schwandorf

01774135515

E-Mail: katja94goetz@gmail.com

Schwandorf, den 22.04.2024

Bericht der BJWin 

Zum Bezirksjugendtag 2024
Zum Bezirkstag 2024

Liebe Sportfreundinnen und –freunde,

die Saison der Jugend ist in den Endzügen. Hier ist ein Rückblick auf die Themen Mannschaftssport, 
Einzelsport, Breitensport und Leistungssport.

Mannschaftssport: 
 Ligenbetrieb

Die erste Halbsaison startete mit 9 Ligen (+/- 0 zur Vorsaison). Insgesamt hatten 71 Mannschaften 
gemeldet (+5 zur Vorsaison). In der Zeit bis Dezember mussten 3 zurückziehen. In allen Ligen wurde 
eine Einzelrunde gespielt. Der ASV Burglengenfeld als einzige überregionale Mannschaft in der ersten 
Halbsaison belegte mit Platz 4 in der Landesliga Westnordwest einen oberen Mittelfeldplatz.

In der zweiten Halbsaison wurde die Bambini-Liga geteilt, weshalb eine Liga mehr gebildet wurde. 
Insgesamt wurden 72 Mannschaften gemeldet. Erfreulicherweise musste nur eine Mannschaft 
während der Saison zurückziehen.
Die drei überregionalen Teams aus Burglengenfeld, Hirschau und Erbendorf belegen in ihren Ligen 
zum Zeitpunkt des Verfassens des Berichts den 2. (ASV BUL), 4. (TTC Kolping) und 3. (TSV 
Erbendorf) Platz. In beiden Ligen ist ein Platz unter den ersten 3 nötig, um in der Liga zu bleiben. 

Die Meister der diesjährigen Ligen sind folgende Teams:

Spielklasse Meister Dezember Meister April

BOL TTC Kolping Hirschau SV Hahnbach
BL Nord SV Neusorg SC Eschenbach 2
BL Süd TTSC Kümmersbruck TTC Kolping Hirschau 2
BKA Nord SC Eschenbach 2 TSV Pressath
BKA Süd TuS Kastl TV Amberg
BKB Nord TSV Pressath 2 TSV Niederlamitz
BKB Mitte TuS Kastl 2 SC Eschenbach 3
BKB Süd TV Nabburg 2 TV Nabburg 3
BKC Nord/Mitte TV Nabburg 3 TV Amberg 2
BKC Süd DJK SV Steinberg 3

Danke an alle Spielleiter und die Fachwarte Mannschaftssport, die im Sommer und zwischen 
Weihnachten und Neujahr die Ligen zusammengestellt und anschließend einen neuen Spielplan 
erstellt haben.



 Mannschaftsmeisterschaften
Bei den Mannschaftsmeisterschaften war die Beteiligung eher gering. Bei den Mädchen wurde 
lediglich die U13-Konkurrenz überhaupt ausgetragen bei drei gemeldeten Mannschaften. Bei den 
Jungen spielten bei den Jungen 13 vier Mannschaften und bei den Jungen 15 und 19 zwei 
Mannschaften. Bei den Verbandsbereichs-Mannschaftsmeisterschaften erzielten die 
Mädchenmannschaften aus Wackersdorf (U15) und Wernberg (U13) den ersten Platz. Bei den Jungen 
konnte der SC Eschenbach punktgleich mit dem ersten super mithalten. Auf Verbandsebene erreichte 
der TV Glück-Auf Wackersdorf den zweiten Platz. Die Mannschaftsmeisterschaften der Mädchen 13 
finden am 11.5.2024 statt.

 Pokalmeisterschaften
Der BJA hat sich dafür entschieden, die Pokalmeisterschaften weiterhin auszutragen. Dieser wurde 
bei den Jungen auch gut angenommen. Im Pokal der Bezirksliga traten 10 Mannschaften an und es 
gewann der SV Hahnbach. Im Pokal der Bezirksklassen waren 15 Mannschaften gemeldet und 
endete mit dem Sieger SC Eschenbach 2. Leider gibt es im Pokal keine weiterführenden 
überregionalen Wettbewerbe mehr.

Einzelsport: 
 Einzelmeisterschaften
Die Einzelmeisterschaften starteten mit zwei Qualifikationsturnieren in Pressath und Nittenau mit 
insgesamt 70 Teilnehmern. Die geringere Anzahl im Gegensatz zu letztem Jahr ist darauf 
zurückzuführen, dass keine Mädchenklassen mehr gespielt wurden.
Die Bezirkseinzelmeisterschaften aller Jugendklassen fanden in Burglengenfeld statt und waren mit 83 
Jugendlichen gut besetzt – nur die Mädchen-Konkurrenzen waren spärlich besetzt. Die 
Verbandsbereichs-Einzelmeisterschaften 19/15/13 verliefen aus Oberpfalz-Nord-Sicht durchaus 
positiv. Den Titel sicherten sich auf diesem Turnier bei den Mädchen 13 Romy Fritz und bei den 
Mädchen 15 Selina Dötterl. Insgesamt konnten sich 8 Jugendliche für die bayerische 
Einzelmeisterschaft 19/15/13 qualifizieren.
Die bayerische Einzelmeisterschaft erwies sich dann leider als zu hochklassig besetzt für unsere 
Jugendlichen. Im Einzel konnten sich Romy Fritz und Sophia Ziegler für die Endrunde qualifizieren. Im 
Mixed überstanden 4 Pärchen mit Oberpfalz-Nord-Beteiligung die erste Runde, im Doppel ein 
Pärchen.
Bei den Mädchen 11 erreichte Anna Dotzler mit dem 11. Platz ein erfreuliches Ergebnis.

 Ranglistenturniere
Das Ranglistenturnier auf Bezirksebene fand in Hahnbach statt und das 1 Bezirksranglistenturnier in 
Amberg.
Erfreulich aus Oberpfalz-Nord-Sicht war das Abschneiden beim 1. Verbandsbereichsranglistenturnier 
Nordost. Paul Lettner (SC Eschenbach), Emma Riedhammer (DJK SV Steinberg) und Sophie Schenk 
(TV Glück-Auf Wackersdorf) gewannen ihre Konkurrenzen. Adrian Wienzek (TV Amberg), Anna 
Dotzler (TSV Detag Wernberg).

Beim Verbandsranglistenturnier Nord erreichten Anna Dotzler einen zweiten Platz und Emma 
Riedhammer einen dritten Platz bei den Mädchen 13 und Samuel Grünwald einen vierten Platz.
Auch erfreulich ist, dass der Bezirk Oberpfalz-Nord 15 Teilnehmer/-innen beim 
Verbandsranglistenturnier Nord stellen konnte. Problematisch ist, dass in einigen Altersklassen der 
Anschluss verloren scheint.
Für das TOP10-Turnier der Jugend sind aus dem Bezirk keine Spieler/-innen qualifiziert, evtl. können 
noch 2 Mädchen nachrücken.
Die Turniere auf Bayernebene des zweiten Durchgangs finden erst nach dem Bezirksjugendtag statt.

Breitensport:
Als Breitensport-Maßnahme wurde vom BJA das Konzept „OTTi“ erstellt, das Vereinen den Einstieg in 
(erneute) Jugendarbeit erleichtern soll. Dieses wurde im Rahmen der Schulung zum 
Grundschultischtennis im Juli 2022 vorgestellt, bei der 11 Vereine bzw. deren Vertreter anwesend 
waren. Bei „OTTi“ handelt sich um ein vollständiges Paket mit allen benötigten Materialien inkl. 
Schläger und Bällen, mit denen ein Verein eine Schulklasse für 45-90 Minuten neugierig auf den 
Tischtennis-Sport machen kann. Bei Interesse kann jeder Verein gern auf die BJWin zukommen.
Ende November war das Schnuppermobil des Deutschen Tischtennisbundes 5 Tage in der Oberpfalz. 
Neben 2 Vereinsaktionen führte der BJA unter Mithilfe von Freiwilligen aus verschiedenen Vereinen 



(DANKE nochmal dafür!) einen Schnuppernachmittag im Globus Schwandorf und zwei Schulaktionen 
durch.

Leistungssport:
Das erste Jahr der neuen Talentschmiede ist in vollem Gange. Aus 20 Interessenten wählten die 
Trainer Tim Stopfer und Tobias Breu 10 junge Talente aus, die durchschnittlich 2 mal pro Monat 
trainiert werden. Benjamin Lingl als Koordinator der Talentschmiede in unserem Bezirk übernimmt die 
komplette Organisation dafür. Für nächstes Jahr soll die Talentschmiede auf jeden Fall weiterlaufen. 
Änderungen oder Anpassungen behält sich der BJA noch vor – je nach Rückmeldung der 
Teilnehmer/-innen aus diesem Jahr.
Der Stützpunkt im Landesleistungszentrum wurde Ende Dezember von Seiten des BTTV beendet. Die 
Kooperation zweier Vereine aus den Bezirken Oberpfalz-Nord und Oberpfalz-Süd unter 
Schirmherrschaft der Bezirksjugendwarte machen es möglich, dass seit Februar wieder ein 
Nachwuchsleistungsangebot existiert. 

VIELEN DANK!!!

Katja Götz
Bezirksjugendwartin Im Namen des gesamten BJA


